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XXIV EINLETTrUxG.

aaslsgefllſurt , nurgendls aben ist dern Hidtus amhuαοt. eidlicl . Dochi auird man ilm vor

Eigennamen erlauben . 452 die 26 Ezelen quämen ; vergl . Lied 1286,4 8i würde

Etzelen wip . 120 ,1 er sprach ze Ortwine .

§. 6. Auftakt und Senkung .

Der Aulftalæt ist in den Feegel einsilbig .

Aulelsilbigen Aulftclet bei stumpfem Feim ſindet sich in folgenden Flillen :

I ) Einslùlbige Morter qu FVoful du¹el ααtend mit folgendem Połal , 1478 do ich .

1574 do erkande . 1742 da er . 2600 die enwil . 2714 so enbiet . 2984 ,2 do enpfien -

gens . 3447 si enbot . 2721 die ich iu. 3749 iu enbiutet , 3092 . 3881 so ergezzet .

2) Hbensolehe Monten mit folgendem Consonant : 309 da verlös . 1558 do si

komen . 1916 do begunden . 2256 do vergöz . 2883 so verboten . 3206 so si .

3596 so du. 4045 si gedähten . 4149 do si .

Besonders hdiuſig mit der Negation ne . 587 si ne . 594 do ne . 940 du ne .

1282 nu ne . 2584 i ne. 2661 di ne . 3742 da ne . 3864 ja ne .

3) Eonslùbige Morten mit consonantischem Aelslaνjꝭ Holgendem Poyal⸗

1153 daz er . 1363 daz ez ( αn mæn niclit lesen auill , iuαν ieh Füin MWaανt halte ,

daz ez zuo der rede solt komen ) . 1961 er enpfiel . 3150 er enbiut . 3181 der

enpfie . 4001 des erkom .

Besonders mit den Negation en . 20 ez en. 492 des en . 1012 N daz en , 3203 .

1026 mich en ( die hiuete Apocope diuht nielit nothuuendig isd ) .

4) bensolehe Worter anit folgendem Consonanten : 305 der belägen . 393 uf

der . 493 wan si . 550 dem getriuwen . 636 er begunde . 676 daz der . 1329

hin ze . 1535 hät gedient in sinen lesten tagen , aber nach a, dem ich folge , ohine

Auftalkt . hät gedient zen lesten tagen . 2147 daz du . 2457 in den . 3295 ob si.

3317 min vil , 00 aber besser mͤt N vil getilgt uurd . 3638 man gesach . 3684 für

der . 3752 von dem . 3769 daz si . 4072 des verlés . 4193 unt wie , 3203 . Man

Seelit , dass Sich diesen Full auf Monten von geringem GCeucht beschrünbłt .

5) Auleisübige Morter : oder 2591 . Die Possessiuà min , din , sin Fun mine ,

dine , sine im Sing . und Plur . 595 . 2033 . 2117 ; und iwer , fut dν , iur geschrie -

ben ꝛwerclen daf 388 1; aben quuel siner em Genit . Plur 3523 ; statt dannen 1695

Iese ich dan . umbe 1074 .

Dreisdubiger Auftaht kommt niclit vor , denn 1106 Lese dch der über al die werlt

solt hän .

Bei ebeiblichem Neim ist es nicht so leiclit den Auftalt a221erkennen . Eo

xommt darauñ an , ob ein Welblichen Reim duũ der vierten Hebung gestittet iot . Die

Maulirnelming dass 2364 alle Handscliriften diu schandenvri 2αd Normandi schrei -

ben , Idsot vermꝛuthon , dass den Dicliter den 20e¹hiehen Neim auf den vlerten Hebung

vermeiden wollte . Es kommt daæut , dass die melsten Verse , die in Csolchen Reim

zeigen , deullich verdorben oder doclt bedenblicl . sindl . So ist 1186 si funden ligen

jaemerlichen , entstanden durolh ' AusldsSsungꝗ einiger Verse . In 2542 der vil gesunt

gewesen waere vonnte duirel . Tugung von vil geholfen erden , aber nach noch in

2240 ſst gewesen niclit ꝛ dulden . 2333 kom mit qàmer äne wünne ; in N omt

g200⁵ ddeu mit leide ; ich lu ² mit jàmer gestrichien und dafur dar aus N genommen .

2711 kémen sibene unt niht mére durch Verrucheng vom komen . 2985 wänden

lieb äne leide ; die ganze Stelle ist in Vnordnung geratlſien . 3102 unt sult ge -

louben daz er iu si immer holt vor allen wiben ; die verdorbenen PVerse nach N a

bessern . Siehe fernen 3496 und 3512 . In 3917 an der herberge bi den knehten

voird mam ohn , Bedenben herberge æwelsilbig lesen . In 4309 vat J die verlangte
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Ablkreung , obgleich niolit æu ldugnen ist , dass diess niclit immen ohnme Scſnbierigteit
00 , 2. B. 3413. 600 ehenñalls deutlichen Felller . Es ꝛbur dalien geboten , den
eiblichen Neim so gu ‘ mòglich dν die dnitte Hebung ænt bringen . Inten dieser Vor -

uνsſetaung findet Sicl bei iweiblichem Neim dler ↄtuelsilbige Auftalet in folgenden Flillen .
I ) Einsilbige Nonter volhaldse αεαEcñend , mit Folgendlem PVoſal - 984 wa ist .

2135 do erwürbe . 2214 di in. 2767 wie ez . 3014 do ersüfte . 2933 do er -
schullen . 3276 die erwuoften . 3793 die enklageten . 4434 wie ez .

) Ait folgendem Consondant , 670 da wart , ein schiuerer Fall , setet man dà
wart selten iht gesprochen ohne Auftaſtt , so erſidilt man ein ungleicheés Verspaar ,
da in 669 mit winden wart zebrochen π ] ν genimungen zebrochen dν ͥdie vierte
Hebung gebnaclit uerden łνͥ . 682 di si . 783 da die . 904 do si Bloedelinen
brähten oder do si Bloedlinen . 971 nu verdriuzet . 1300 do si . 1307 die doch .
1420 da der. 1633 do bekander . 2077 bi gesundem sime libe . 2846 so well ich ,
einer der schiuereren Fdille , aαοamnul da quiiceh 2845 die Apocope wil fun wile nothug uu ,
eichiter audre æu lesen mit vler Hebungen die wile s ouch ich hinne , s6 weélle ich die
marcgrävinne . 2945 do si . 2951 do si . 2983 die dä . 3085 dé der , aber d6é
ist besSe mit Neν streichien . 3146 ja gebõt . 3302 do si . 3311 nu beliben .
3942 da geschach . 4217 so geschach . 4240 do si . 4401 so si . Hieher gehren
dis hduſigen Fäillée mit der Negation ne : da ne, do ne , ine , ja ne , nu ne , si ne , so ne .

3) Vinsilbige Morten mit oonοοαν ) ohem Auuslauut und folgendem Vofal : 968 des
ist . 1331 in ir . 1863 daz ich . 1909 daz in. 2191 daz ist . 2274 daz in . 2853 in
ir. 3026 des ich . 3090 daz ich . 3099 ouch enbiutet . 3130 er enbüte . 3137
unt erweinten , ½ agaber besser mit aq ↄn lesen ist unt weinten . 3154 ob iu . 3177
unt enpfie . 3220 im erweinten . 3475 unt enpfähen . 4127 daz er . 4400 des
erbeite . 4425 ob er . 4447 daz er . 4455 wan im. Besonders udiaig mit der
Negation en : da en, des en , ez en .

4 Mit folgendem Consonanten : 27 daz si , ich habe vil getilgt : sonst audire
daz si vil èren mohten walten , ent ' beder mit dreisilbigem Aelftaltt , oden mit vier
Hebungen au lesen . 86 man gevriesch . 251 daz siz . 294 unt si . 456 der mit .
460 wan si einander , d. 1. wans einander . 528 unt daz . 855 von deheiner .
888 ez gewinnet . 935 daz hie . 992 unt der , 2 % ich daber der getilgt habe .
1111 des zergét . 1139 von dem . 1291 von sé6. 1456 waz geslehtes , elleicht
besser olne Aelftaltt was geslehts er waere . 1540 uns geschadet habe , 2 N
uns habe geschadet . 1675 unt den . 1718 der si . 1849 daz din , ½̃ aber daz
bessen mit N getilgt uuν , 1851 von der Giselhéres wunden „ ej,juü man melit vor -
ateht von dér Gislhéres wunden . 2035 des muoz mir min leben leiden ; tch lese
aber des muoz mirz leben leiden . 2152 daz si . 2417 unt von . 2533 daz ge -
sinde . 2699 des gewinnet . 2749 mit den , 2858 . 2901 daz geloubten . 2922
man begunde . 3144 von dem . 3193 ich gesehe . 3264 irn gesehet . 3277 von
dem . 3289 des gesazte . 3298 in der , 3425 . daz vil , ½ aber vil besser mit N
getigt ,bt . 3444 unt mit . 35 14 den die , c hοο geiuagt das die ꝛbegaelassen .
3703 daz die . 3803 daz si . 3908 man gevriesch . 3917 an der . 3941 vor den .
3952 in vil , 200 uben vil getilgt zuerden kanm , obgleĩeh es allè Handschiriften haben .
4048 näch den hélden , 2 % ich den streichen môchte . 4084 unt mit . 4174 vil
gemeine . 4170 uns mac déch niht ; dber ich aindere nach N uns mäc doch leider .
4257 unt von . 4309 wan siz . 4433 daz man . 903 sins gebotes mòôclite dch lesen
sins botes .

5) Zuleisubige Worter : manic 4236 , oder 1292 . 2435 . 2587 „/ J. umbe
1783 . 3442 . einen 695 .

Possessiud . sinen 220 . sime 827 . mine 2594 . dinen 3032 . mime 2123 .
b *
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minen 3129 . iwer 3260 . ; aber dνε¹ unser 41 beide 774 . 2325 . 4093 . 4265 .

beidiu 3671 . kunde 473 6f einsilbig kunt ↄu Schireiben . — dirre 3213 . A7fallend

ist 2819 allenthalben .

Dreisilbiger Aftaltt xommt bei mir nicht vor , duνsseε. r. einmal im Leichtesten Fall .

2784 ine vernäm , ο man uunbedenllich in vernam sprechen danf . 3245 daz si er —

weinten kann er ↄnueisilbig gelesen auenden , odlen es ist weinten ↄννeseohieben . VPer-

meden habe ich ihn duneh Vleinèe Aenderungen . 27 daz si vil . 2948 do si gevrieschen .

2965 daz si den . 1331 unt in ir . 3413 unt in der . 3628 unt si daz .

Die Senłung ist immen einsilbig . 546 dazꝝ heiz aber ich vil wol bewarn ,

Anο ν,Liʃ·aννν aber nαιν dd ννινHi¹iandschrißft stehen Jassen , genatter Weire àb . SO dνενν

im Lied 825,4 . wider stelit in der Senhung und ist einsülbig æn lesen , als Pru⸗

vosition 540 si heéte wider gotes hulde , ½παiͤ vi uο,ͤe,tin untrenmnbaner Composition ,

und zhαf in der Jetaten Senlung , 4081 done kunde ihs leider niht widertuon . Ioh

würde qsqανα 2695 den weisen sult widersenden uee r stellen , bemn del widersenden ,

remittere , us untrennbares Compositium nachubelsen xòonnte

Die erluubten Flille ahναuͤlbigen Senſcung sind I) das Präter . 2. scliu acher ,

vragete , volgete , zeigete . Das erste e ist SOoSoUEjGaGañ, duss es fast ndolit gelibrt auurd .

2) tonloses e im Ausldut und folgender einfachen Consonant mit e, we waere

begraben . Alles Lebrige st bereits oben unter dem e Hhehandůlt . Die Auueisilbig -
veit den Senlung bestelit Sehin Qt Schiæinban in den Solinift , auie 1332 brüeder iz fur

brüederz . 1455 umbe den 5he umben . 2052 waeren die andern Vuiv Waeren

dandern . 11 die ez Sprichi dien . 214 si ir ies sir u. S. 20.

Bei der Behandlung des FVerses uan és vom grdssten Finfluss , duss

ioh , as den oben angefulirten Grunden , den ꝛbeiblichen Reim au , der

vierten Hebung , oden , e man æn, sagen Hegt , vermal geſiobene Verse

mit Vlingendem Heim venmeiden ollte . Nenn man solehe Verse bel

INSeem Dichter fun enldubt ſalt , und wenn man noch welten gelͤut, ANd

Verspddre mit Alingendem Heim von einem Vers von drei und einem von

ver Hebungen gestattet , so gestaltet sieli Vieles andens .

§. 7. Entstehung des Gedichts .

Was ioh in meinen UVntersuchaungen diben dàs Nihelungenlied und in

den Einleitunq meinen Sohhsabe des Lieds uber das altèe Gedichi

Konrdds , des Schineibers des Bischioſts Piigrim von Passdu gesdgt habe ,

il αε ρh. r ννοι οννανοꝗEjGUen. Es hut aber unterdesSsen meine I inlaͤng⸗

loh beioiesenο Behauptung , dass das Bucſi , qujf wwelclies sicl der Dichiten

der Klage berußt , Mohts Andenes ꝛubdn, als das Mibelungenlied in àlteren ,

vollstundigeren Gestalt , und eine Fontseteung desselben , eine neuée Bestdbi -

gung erhalten dunoli die Handschrißft k. Diese Bedrbeitung des Lieds ,

uuber welolie lcli duf einen Auysatèe von mir in Hfeiſters Germanid ver -

welse , bringt æuerst ein neues Jeuyniss flin die eigentfuimlichæen Stnophen

von Ca und von à allein . Aber sie æeigt aueh , dass Wirhlieh , 10½ deh

dehauptet habe , Ca nocſi nieht den vollstundigen Teat enthalten , sondern

dass Strophen qusgefallen sind , elche den Dicliten der . Klage vor Stol .

yatte , und qus denen en dlie Nachirichiten liben den Tod der Helden

Gerbart , Miger , Sigehier , Miehart , Mienant , Polſbin , über Herman üzer

Pélan , Sigehér von Vlächen , Walber üz Türkie , dber Helferichi oder
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